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die Bildungsstudien PISA

Nach der frage ich genau nicht. Die Schweiz liegt im PISA-Ranking irgendwo im kläglichen
Mittelfeld. Im internationalen Hochschulranking ist die einzige deutschsprachige Universität
unter den Top 10 aber die ETH Zürich. Auch die EPFL ist wieder unter die Top 20 aufgestiegen.
Da scheint mir PISA nicht gar so aussagekräftig zu sein für das was wirklich zählt. Mit PISA
gewinnste keinen Blumentopf, als international anerkannter Top-Forschungsstandort eher
schon. Ich schreibe jetzt natürlich über den akademischen Bereich weil ich am Gymnasium für
den akademischen Bereich ausbilde. Wir bilden an den Schulen aber eben insgesamt nicht für
PISA aus sondern für das wahre Leben, das nach der Schule kommt. Und mich interessiert, wie
erfolgreich wir darin sind. Ich dressiere keine Äffchen, die ganz toll darin sind, standardisierte
Fragebögen auszufüllen. Ich versuche jungen Menschen beizubringen selber zu denken. Mein
Eindruck war auch an der Berufsschule nicht der schlechteste und immerhin sind wir hier
Weltspitze im Tunnelbauen, dafür braucht es wohl auch ein paar fähige Leute die ein bisschen
mehr können als notfallmässig Beton irgendwo einfüllen.
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